
Abitur 2020  - der Showdown 

 Gesamtqualifikation -Zulassung 

 Bedeutung der Vornote 

 Der Abiturbereich 

 Bildung der Prüfungsnoten 

 Bedingungen für das Bestehen der Abiturprüfung 

 Schriftliche und mündliche Abiturprüfung 

 (wichtige Infos zum Ablauf u. Formalia) 

 

 

 



Abitur 2020  - Abiturbelehrung 

 Unterschriftenliste(n)   (drei) 

 Beratung §5 

 Teilnahme an der Abiturprüfung  
von  MitschülerInnen   (Jg. 12) 

 Widerspruch zur Teilnahme von 
MitschülerInnen 

 Konfession auf dem Zeugnis 

 Nichtausweisung von Noten im 
Abiturzeugnis (nicht zulassungsrelevant) 



 Gesamtqualifikation 

 Bei der Berechnung der Gesamtqualifikation 
werden die Noten aller einbringungspflichtiger 
Kurse von Q1/I bis Q2/II herangezogen. 

 Man unterscheidet folgende Bereiche: 

Block I  

 GK-Bereich  

 LK-Bereich 

Block II 

 Abiturbereich 

  Zulassung   (freiwilliger Rücktritt   Wdh 
Q2) 



Block I 
 

 Leistungen in 27 bis 32 der zu belegenden 30 - 32 Grundkurse 
werden in einfacher Wertung angerechnet. 

 Leistungen in den 8 Leistungskursen werden in zweifacher 
Wertung angerechnet. 

 Das ergibt 35 bis 40 Kurse, die angerechnet werden. 

 Pflichtkurse gemäß APO-GOSt §28 Abs. 2 – 6 müssen immer 
eingebracht werden!  

 Die Zahl der eingebrachten Kurse hat Einfluss auf die Zahl der 
maximal erlaubten Defizite. 

35 bis 37 Kurse: 7 Kurse mit weniger als 5 aber mehr als 0 Punkten, 
darunter höchstens 3 in LKs 

38 bis 40 Kurse: 8 Kurse mit weniger als 5 aber mehr als 0 Punkten, 
darunter höchstens 3 in LKs 

 

 



Block I 

 

 Es müssen folgende Mindestleistungen erbracht 
werden: 

 Belegung von mindestens 38 anrechenbaren Kursen  (30 GK und 
8 LK) 

 Pflichtbelegungen gemäß § 28 APO-GOSt B 

 Kein Kurs mit null Punkten in den Fächern mit Belegungs-
verpflichtung. 

 Nicht mehr als 7 bzw. 8 Kurse mit weniger als 5 Punkten, 
darunter höchstens 3 Leistungskurse. 

 Im Block I müssen mindestens 200 Punkte erreicht werden. 

 



Block I - Pflichtbelegungen 

 Pflichtkurse gemäß APO-GOSt: 
 Abiturfächer: alle 4 Halbjahresergebnisse 

 D, M jeweils alle 4 Halbjahresergebnisse 

 Eine durchgängig belegte Fremdsprache: alle 4 Halbjahresergebnisse 

 Eine durchgängig belegte Gesellschaftswissenschaft: alle 4 
Halbjahresergebnisse 

 Eine durchgängig belegte Naturwissenschaft: alle 4 Halbjahresergebnisse 

 SW, GE, Rel/PL: mindestens 2 Halbjahresergebnisse 

 KU/LI: mindestens 2 Halbjahresergebnisse 

 F11: 2 Halbjahresergebnisse aus Q2 bzw. Q2/II 

 2. Fremdsprache bzw. 2. Naturwissenschaft: 2 Halbjahresergebnisse aus 
Q2 bzw. Q2/II 

 



Berechnung der Gesamtpunktzahl im                 
Block I 

Die Gesamtpunktzahl wird nach folgender Formel 
berechnet: 

E I = 
𝑷

𝑺 × 𝟒𝟎    

Ein nicht ganzzahliges Ergebnis wird mathematisch gerundet. 

E I = (Gesamt-)Ergebnis in Block 1 

P   = erzielte Punkte in den eingebrachten Kursen 

S   = Anzahl der Halbjahresergebnisse (Kurse), doppelt gewichtete 
Fächer (LK) zählen auch hier doppelt. 

Beispiel: 38 Kurse mit je 5 Punkten darunter 8 LK 

P = (30 x 5) + (8 x 5 x 2) = 230 

S = 30 GK + 2 x (8 LK) = 46 

𝑬 𝑰 =
𝑷

𝑺
× 𝟒𝟎 =

𝟐𝟑𝟎

𝟒𝟔
× 𝟒𝟎 = 𝟐𝟎𝟎  

 

 

 



Bedeutung der Vornote 

 Die Vornote entspr. dem Durchschnitt der 
Halbjahresnoten aus 12/I bis 13/II 

 Abweichung der Note in der Abiturklausur um  
4 oder mehr Punkte 

 Mündliche Abweichungsprüfung im 

1.-3. Abiturfach 

 



Bildung der Prüfungsnote bei zu-
sätzlicher mdl. Prüfung im 1.-3. Fach 

 Ergebnis der schriftl. Prüfung :                       5*2=10 

 Ergebnis der mdl. Prüfung:                              8*1=  8 

 Gesamtnote entspr. Durchschnitt 

Der beiden Teilleistungen:                          (10+8)/3=6 

 Durch eine mdl. Prüfung in einem schriftl. Abiturfach 

kann man das Prüfungsergebnis sowohl verbessern 

als auch verschlechtern, daher erhöhter 

Beratungsbedarf. 

 Die in der mdl. Prüfung erhaltene Note wird auch auf 

dem Abiturzeugnis ausgewiesen. 



Bedingungen für das Bestehen 
der Abiturprüfung 

Zum Abiturbereich gehören: 

1. Die Prüfungsergebnisse in den Prüfungsfächern in fünffacher 
Wertung 

Es müssen folgende Mindestleistungen erbracht werden 

1. Im Abiturbereich müssen mindestens 100 Punkte erreicht werden. 

2. In mindestens 2 Abiturfächern, darunter einem LK müssen 
mindestens 25 Punkte erreicht werden (sogenannte Innenbindung) 



 
 
 
 
Beispiel für ein Ergebnis, bei dem die Prüfung 
ohne weitere mündliche Prüfungen bestanden 
ist: 
 

 

Abiturfach  

Note der 
Abiturprüfung mit 
Gewichtung 
(fünffach)  

Summe der 
erreichten 

Punktzahlen  

1. LK 4 * 5 = 20 20 

2. LK 9 * 5 = 45 45  

3. Abifach 8 * 5 = 40 40 

4. Abifach 1 * 5 = 5 5 

Summe 110 



Beispiel für ein Ergebnis, bei dem die Prüfung 
nicht ohne weitere mündliche Prüfungen 
bestanden ist: 
 

Abiturfach  Note der Abitur- 

prüfung mit  

Gewichtung 

(fünffach)  

Summe der 
erreichten Punkt-

zahlen  

1. LK 4 * 5 = 20 20 

2. LK 5 * 5 = 25 25 

3. Abifach 8 * 5 = 40 40 

4. Abifach 1 * 5 = 5 5 

Summe 90 



Beispiel für ein Ergebnis, bei dem die Prüfung 
nicht ohne weitere mündliche Prüfungen 
bestanden ist: 
 

Abiturfach  Note der Abitur- 

prüfung mit  

Gewichtung 

(fünffach)  

Summe der 
erreichten Punkt-

zahlen  

1. LK 4 * 5 = 20 20 

2. LK 4 * 5 = 20 20 

3. Abifach 8 * 5 = 40 40 

4. Abifach 4 * 5 = 20 20 

Summe 100 



Beispiel für ein Ergebnis, bei dem die Prüfung mit 
zusätzlicher Bestehensprüfung bestanden ist: 
 

Abiturfach  Note der Abiturprüfung mit  

Gewichtung (fünffach)  

Summe der 
erreichten 
Punktzahlen  

1. LK 4 * 5 = 20 20 

2. LK alt 4 * 5 = 20 20 

2. LK neu ((4*2+7*1)/3) * 5 = 

15/3 * 5 = 25   
25 

3. Abifach 8 * 5 = 40 40 

4. Abifach 4 * 5 = 20 20 

Summe             100  105 



Mündliche Prüfungen 

 Prüfungen im 4. Fach 

 Nachprüfungen im 1.-3. Fach  als 

 Bestehensprüfungen 

 Abweichungsprüfung 

 Freiwillige Prüfung 

 (SchülerIn muss dies schriftlich anmelden) 

 BERATUNG (Problem der Verschlechterung – 
Durchführungspflicht) 



Termine 

 Die Abiturtermine sind unbedingt einzuhalten. Die 
verbindlichen Termine sind auch aus dem 
Abiturfahrplan zu entnehmen. 

 Die Termine für die Prüfungen im 4. Fach werden 
Euch frühzeitig kommuniziert werden. 

 Bekanntgabe der Noten:  Freitag, 05.06., ab 08:00  

und ggf.  individuelle Beratung  

 Meldung zu den freiwilligen mündlichen Prüfungen 
im Verlauf des selben Tages(schriftliche 
Mitteilung an den Vorsitzenden des ZAA) 

 Bekanntgabe der konkreten Termine für eventuelle 
Nachprüfungen: Dienstag, 09.06. (Unterschrift!!) 



Rücktritt, Erkrankung, 
Versäumnis 

 Ein Rücktritt von der Abiturprüfung ist bis zur 
Bekanntgabe der Zulassung möglich. 

 Bei einer Erkrankung wird der fehlende Teil der 
Prüfung zum festgelegten Nachprüfungstermin 
nachgeholt.  

 Es ist auf jeden Fall ein qualifiziertes Attest 
vorzulegen.  

 Das Versäumnis eines Prüfungsteils aus selbst zu 
verantwortenden Gründen wird als ungenügende 
Leistung bewertet.  

 Wichtig  telefonischer Bescheid ans Sekretariat 

 



Täuschungshandlungen 

 

werden nach § 21 Abs. 8 APO-GOSt 
geahndet.  

 Note 6  Gefahr, das Abitur nicht  

  zu bestehen 

 Aberkennung des Abiturs auch im 
Nachhinein möglich 

  (Die Frist beträgt 2 Jahre) 

 

 



Konkreter Ablauf bei der 
schriftlichen Prüfung 

 

 Erscheinen bei der Prüfung   

 Gesundheitsfrage  (offizielle Rückfrage) 

 Öffnung der Aufgaben im Prüfungsraum 

 Jeder verhält sich so, dass er niemanden 
stört 

 Kein Handy, Uhr „besorgen“  

 Essen im Prüfungsraum ist möglich 

 

 

 



Konkreter Ablauf bei der 
schriftlichen Prüfung 

 
 Arbeitszeit   LK   4 Std. 15 min 
     GK  3 Std. 

      

 30 Minuten Auswahlzeit ( außer M+Bio ) 
 Nicht gewählte Aufgaben verbleiben bis 

Prüfungsende bei den Prüflingen.  
 Gestempeltes Prüfungspapier ( falls nicht  

melden) 
 Abgabe der Klausur: pünktlich 
 
 
 



Verlassen des Prüfungsraumes 

 Nur 1 SchülerIn 

 Bei der Aufsicht im Prüfungsraum und im 
Aufenthaltsraum bei Bedarf Namen nennen 

 Kein Handy ; kein Rauchen möglich  
 

 Fachlehrer ist die gesamte Prüfungszeit in der 
Schule  Rückfragen werden protokolliert 

 



Mündliche Prüfung - Termine 

 Aushang  Flur   

 Kein telefonisches Erfragen der Termine 

 Versäumnis/Täuschung/Erkrankung analog 

 



Mündliche Prüfung - Ablauf 

 Stellen der Aufgabe durch den 
Fachlehrer im Prüfungsraum 

 30 Minuten  Vorbereitung im 
Vorbereitungsraum (0.02) 

 20-30 Minuten Prüfung ( 2 Teile) 

  ca. 10 Minuten Präsentation 

  ca. 10-15 Minuten Prüfungsgespräch 
( Fachlehrer und ggf. Vorsitzender) 



Alles verstanden????? 

Unbedingt die Termine für die 
schriftlichen Prüfungen beachten! 

 

Urlaub bis zur Zeugnisausgabe am 
20. Juni 2020 ist nicht gestattet 

! 

 

Der Countdown läuft… 



Abitur 2020  -  
 Zulassung 

Bekanntgabe der 

endgültigen Zulassung 

am letzten Schultag vor den 
Osterferien! 

→ Teilnehmerliste unterschrieben? 

Frohe Weihnachten und ein gutes 
Neues – auf Wiedersehen in 2020! 


